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Füisting: Wilhelm F., Botaniker, geb. am 18. Juli 1839 zu Münster in Westfalen,
gest. ebendaselbst am 17. Novbr. 1870, Sohn des Justizrathes Edmund F. Nach
Absolvirung des Gymnasiums seiner Vaterstadt bezog er die Universität Bonn,
um Rechtswissenschaft zu studiren, wandte sich aber bald ganz der früher mit
Vorliebe nebenher getriebenen Botanik zu. Seine weitere wissenschaftliche
Ausbildung fand er an der Akademie zu Münster und besonders an den
Universitäten München und Berlin. An letzterer erwarb er sich am 9. Aug. 1865
mit der werthvollen Abhandlung „De nonnullis apothecii lichenum evolvendi
rationibus“ den philosophischen Doctorgrad. In den Jahren 1867 und 1868
veröffentlichte er in der botanischen Zeitung zwei Abhandlungen: „Zur|
Entwicklungsgeschichte der Pyrenomyceten“ und einen Aufsatz: „Beiträge zur
Entwicklungsgeschichte der Lichenen“. Dieselben enthalten eine Reihe sehr
sorgfältig ausgeführter Untersuchungen, an welche die neueren Arbeiten über
Fruchtentwicklung der Ascomyceten anknüpfen. Füisting's letzte Lebensjahre
waren durch ein schmerzhaftes Leiden getrübt, das er sich durch Erkältung auf
einer Excursion zugezogen hatte, und dem er im elterlichen Hause erlag.
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